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Strecken zwisclieii den HlasenhiUilen vcThiiiferi, uiul. weil sie weder

eingeblasene Luft noch Flüssigkeiten aus der Blase herauslassen,

und ihrer Feinheit wegen (A.ruthenus) auch von ihrem Bauch-Ende

aus nicht leicht aufzublasen sind , für blind abgeschlossen gehalten

werden könnten. — Scaphirliynclniü plaft/r/iinus stimmt mit den

Slurionen vollkommen überein.

4. Be'iPulj/pfcrus vollkommene Symmetrie. Der Geschlechtsweg

mündet niclit in die Blase. Diese fehlt. Dagegen münden die ver-

einigten Ureteren in die vereinigten Eileiter (bei einem während des

Laichens gefangenen Weibchen). Bei Männchen scheinen ausfüh-

rende Geschlechtswege zu fehlen, und dieselben durch die Perito-

neal-Canäle ersetzt zu werden. (Man weiss wie schwer es ist, die

Geschlechtsorgane der Fische, wenn sie nicht der Laichzeit nahe

sind, anatomisch zu untersuchen, und wie sehr die in der Laich-

zeit fingerdicken Canäle nachher zu feinen Fäden eingehen. Es wird

desshalb das über die männlichen Lepidostei Gesagte nur mit

einer gewissen Zurückhaltung geäussert.)

5. Bei Amia münden die Oviducte wieder in eine zweigespaltene

Harnblase, deren rechte und linke Hälften asymmetrisch sind, indem

die rechte Hälfte grösser , mit der langen Axe quer gerichtet, und

ohne Diverticula ist; die linke mehr länglich, schmäler und mit

zwei seitlichen Diverticula besetzt erscheint. Die Peritoneal-Caiiälc

haben bei dieser Gattung mit den Geschlechtsverrichtungen keinen

Verkehr.

Nachtray xur eocenen Flora des Moulc Prnmina in

Dalmalien.

Von dem c. M., Dr. C. v. Et tingsh aasen.

( \us7.u^ «US i'incr für iliu Denkscliiincii bcstiiimitiij Abhaiidluii^'.

)

Im Laufe des vertlossenen Jahres hatte ich die Ehre, der hohen

kais. Akademie eine Abhandlung über die fossile Flora des Monte

Promina vorzulegen. Eine reichhaltige Samndung, welche Herr

H Osler, k. k. Oberbergamts-Assessor , der k. k. gecdogischen

Beichsanstalt zum Geschenke machte und die icli zu untersuchen

Gelegenheit hatte, war die Veranlassung zu meiner Arbeit.

Bald darauf erhielt ich aber durch Herrn Schlehan, Director

der ;idriatiscbi.'ii KidilengeMcrkschaft zu Siverich, ein Schreiben»

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



.NiH-litiMtr zur i'oceiioii Klor:i dos .Monte l'roiiiiii:) in DiiliiiiitiiMi. IN

worin ov mir die Zusendung seiner durch eine Reihe von Jahren

soro-fältic: angelegten SammUing von Ptlanzenfossilion ankündigte,

die er an den Kohlen-Locaiitäten des in dieser Hoziehung bis jetzt

noch nicht untersuchten Monte Proniina zu Stande gebracht.

Die Untersuchung dieser zweiten, mindestens eben so reich-

haltigen Sammlung setzte mich in die Lage, theils Bestimmungen

einer nicht geringen Anzahl von neuen Pflanzenfossilien für diese

Flora festzustellen, theils auch einige Zweifel über jene Bestimmun-

gen, welche sich nur auf unvollkommnere Reste stützen konnten,

zu beseitigen oder solche zu berichtigen.

Dies veranlasste mich, die Abhandlung, von der übrigens ein

Auszug im X. Bande der Sitzungsberichte der malhemalisch-natur-

wissensch. Classe, S. 424 sqq.. erschien, vorläniig noch zurück-

zuhalten und jene Ergänzungen nachträglich einzuschalten. Eine

dritte Sendung, welche ich durch die Gefälligkeit des Herrn. Dr.

Laiiza, Professors dei' Naturgeschichte in Zara, erhielt, schien

anzudeuten, dass das Material, welches die fossile Flora des Monte

Promina der Forschung bietet, so ziemlich als ausgebeutet zu

hetrachten sein dürfte.

Die nachzutragenden, in dem erwähnten Auszuge nicht enthal-

tenen Arten sind in beifolgender Tabelle mit Angabe ihres andej"-

weitiffen Vorkommens zusammensrestellt.

Aufzählung der Arten.

Ord. FJorideac.

Confervites capilUformis
Ettingsh

Delesserites sphfierococcoi-

des Ettingsh

Oid. Splicnoplpridcac.

Adianlites Schlehuni Ett.

Ord. Poljpodiaceac.

IllechntnnBranniiFAVmrrsb.

Ord. Najadcae.

Cmdinites urticidatns Ell.

Ord. Tjiiliateac.

'rill)haeluipnm hatringia-
itiDu Ettingsh. . . .

„ maridmuni Ung. , . .
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182 i'^ M in ^ s li a US II. Naclitrag- /.. oocenen Flora il. Monte Promiiia in Dalinatien.

Ord. Artucarpcae.

Artocurpidinm Ephialtae
VAl'mgsh
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